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Dienstag , 28 . Januar 1888

Badische Chronik .

* Ueber Gemeindenutzen . V.

Machen wir uns nun nochmals klar , wie die Sache liegt.
Eine allgemeine , in allen Fällen giltige Regel aufzustellen ,
ist unmöglich ; wir müssen uns mit Feststellung gewisser maß¬
gebender Grundsätze begnügen , wie Wissenschaft und Ersah- '

rung sie an die Hand geben » Der erste dieser Grundsätze ist,
daß zwar eine gewisse Menge öffentlichen, also auch Gemeinde¬
vermögens wünschenswerth ist , weil die freie Verfügbarkeit
gewisser Mittel große Vortheile bietet , auch die Verwaltung
einiger Vermögensobjekte , so vor Allem des Waldes , durch
eine Gemeinschaft am besten besorgt werden kann ; daß aber ein
solcher Besitz zum Gedeihen einer Gemeinde nicht einmal unbe¬
dingterforderlich ist, vielmehr ein Punkt kommt, wo die Nützlich¬
keit aufhört, und noch etwas weiter ein Punkt , wo die direkte
Schädlichkeit beginnt. Ersteres , das Aufhören der Nützlich¬
keit , ist da der Fall , wo die Einkünfte einer Gemeinde die ver¬
nünftiger Weise vorhandenen Bedürfnisse des Gemeindehaus¬
halts offenbar übersteigen , der Ueberschuß also eine mehr oder
minder unnütze Verwendung findet . Letzteres , die direkte
Schädlichkeit, tritt da ein , wo die Vertheilungen solcher Ueber -
schüsse an die Bürger einen nachtheiligen Einfluß auf die
Produktionskrast derselben, auf ihre Arbeitslust und Arbeits¬
tüchtigkeit ausüben — was erfahrungsgemäß sehr häufig und
oft in sehr hohem Maße geschieht . — Der zweite Grundsatz
ist, daß eine weitere Anhäufung namentlich bei ohnehin schon
großen Gemeindevermögen nicht gewünscht werden kann , und
daß derjenige Zug der Zeit , welcher die möglichst freie Ver¬
fügung des Einzelnen über ein Besitzthum für den nützlichsten
Zustand erklärt und daher nach Kräften zu fördern sucht,
auch auf die Besitzungen der Gemeinden seine Anwendung
findet ; natürlich mit der oben angeführten Beschränkung .

Hiernach ergibt sich der Weg , welcher in Gemeinden mit
übermäßigem Vermögen betreten werden sollte, von selbst .
Er heißt THeilung . Daß wir damit nichts Neues sagen,
wissen wir recht wohl ; auch daß die Sache nicht so einfach ist,
um kurzer Hand mit diesem Worte über alle Schwierigkeiten
hinaus zu sein. Die Scheidung besonderer Rechtsansprüche ,
Servituten u. dgl . würde in vielen Fällen eine mißliche Sache
sein. In vielen , gerade der reichsten Gemeinden ist das
Hauptbesitzthum Wald , und wie sehr dieser eine Umstand die
Frage verwickelt , liegt auf der Hand. Es gibt in Baden
600,000 Morgen Wald in Gemeindebesitz, während die Do -
mänenwaldungen nur 250,000 Morgen umfassen ; cs kann
also an eine weitgehendeAusstockung so wenig gedacht werden ,
wie an hinlänglich umfassende Erwerbungen durch den Staat .
Trotzdem wird in vielen einzelnen Fällen die Theilung zu
bewerkstelligen sein , in den meisten anderen wird die Sache
vorbereitet , werden können, bezw . müssen aus Gründen, welche
wir weiter unten entwickeln werden , «sprechen wir es also
bestimmt aus , was uns erforderlich zu sein scheint. Wo noch
Ackerland im Gemeindebesitz ist , da sollte dasselbe unbedingt
vertheilt werden , oder je nach den Umständen (wo die Zahl
der Bürger zu groß sein würde , oder ein Theil derselben ge¬
rade auf dieses Grundstück angewiesen ist) verkauft . Von
Gemeindeweiden , welche nicht durch die örtlichen Verhältnisse
geboten erscheinen, gilt dasselbe . Den Wald endlich anlangend,
so scheuen wir uns nicht , thunlichfte Veräußerung desselben
für wünschenswerth und aus die Länge für nothwendig zu er¬
klären . Uns scheint , daß folgender einzige Umstand genügt,
um dse unzweifelhaften Schädigungen aufzuwiegen , welche
hieraus für viele Bürger erwachsen würden. Gerade in den
reichsten Gemeinden kommt es vor , daß nur ein kleiner Bruch-
theil der Bürger unverschuldet ist, seien die Gläubiger benach¬
barte Geldmänner oder Kapitalisten der Städte, oder seien es
Stiftungen und Spitäler. Welcher Segen wäre es , wenn
ein solcher Ort seiner Schulden entledigt werden könnte , we¬

nigstens theilweise , vielleicht aber auch noch etwas darüber ,
so daß noch ein kleines Kapital zu landwirthschaftlichen Ver¬
besserungen verfügbar würde ? Wöge das nicht alle wirk¬
lichen und vermeintlichen Vortheile der „Bürgergab" reichlich
auf?

Nun aber zum Kernpunkt. Wo liegt die Grenze , über
welche hieraus das Gemeindevermögen in Privatvermögen zu
verwandeln ist ? Diese Frage kann nur gelöst werden in Ver¬
bindung mit der Gemeindefrage überhaupt. Bekanntlich ist
der gegenwärtige Zustand unseres Gemeindewesens , welcher
auf dem reinen Ortsbürgerthum basirt , rechtlich wie praktisch
ein unhaltbarer. In manchen unserer größeren Städte ist
die Zahl der Ortsfremden , Staatsbürger oder Ausländer ,
größer oder doch nahezu eben so groß wie die der Ortsbürgcr;
in den kleinenStädten bereitet vielfach ein ähnliches Verhältniß
sich vor , und auch auf dem Lande ist die alte Abgeschlossenheit
in unzähligen Fällen durchbrochen. Wie schlecht nun aber
nach beiden Seiten hin Rechte und Pflichten zwischenBürgern
und Nichtbürgern abgewogen sind , ist bekannt genug . Die
Forderung der Zeit geht daher , wie früher schon angedeutet ,
auf Herstellung von EinwLhnergemeinden . Es wird
nöthig sein , diesen Einwohnergemeinden große Theile des
Gemeindevermögens , wie Rath - und Schulhaus u . s. w . zu
überliefern , wogegen je nach den Umständen wieder besondere
Einkaufsgeldergefordert werden mögen. In ähnlicher Weise
wird es , nach Maßgabe der Bedürfnisse einer Gemeinde ,
noch mit manchen andern Vermögenstheilen zu halten sein ;
daß die Einkünfte aus gemeindlichen Rechten und Auflagen
der neuen Einwohnergemeinde zufließen müssen , versteht sich
ohnehin von selbst . Der Rest deS seitherigen Bürgerver¬
mögens bleibt der Bürgergemeinde , die von jetzt an nichts
mehr ist als eine Korporation, welche ein gewisses Vermögen
zu verwalten hat. Und hier überall glauben wir die Theilung
in Aussicht nehmen zu müssen.

Nun noch ein kurzes Wort über die Gabholz-Frage. Wir
haben schon in früheren Artikeln anerkannt, daß hier eine
Zweckmäßigkeits -Frage vorliegt , welche nicht so schlechthin ent¬
schieden werden kann . Auf die Gründezurückzukommen, warum
wir indessen die Gabholzvertheiluug prinzipiell für verwerflich
erklären müssen , halten wir vorerst nicht für angezeigt ; .eine
Gelegenheit zu eingehenderer Behandlung dieses Gegenstandes
wird sich seiner Zeit wohl finden . Dem Hrn . Korresp. der
„Warte "

, welcher so wüthend über uns herfällt , möchten wir
aber bemerken, daß ein Faktor, an welchem keiner von uns Beiden
etwas ändern kann , vermuthlich mit der Zeit der Gabholzver-
theilung von selbst ein Ende machen wird : das sind die stei¬
genden Holz- und die sinkenden Kohlenpreise . Oder soll viel¬
leicht eine Gemeinde auch dann noch ihren Bürgern für 100 fl.
Holz liefern , wenn dieselben ihren Kohlenbedarf für die gleiche
Zeit mit 50 fl. ankaufen können ? Wenn dasselbe Blatt in
zwei weiteren Leitartikeln sich unter Entstellungen und Ver¬
drehungen der gröblichsten Art mit unseren Artikeln befaßt,
u. A. das von uns gebrauchte Wort „erbarmungslos" in einem
Sinne hinstellt , welcher geradezu als lügnerische Verläumdung
(vielleicht auch Verhetzung ?) bezeichnet werden muß , so haben
wir hieraus lediglich keine Antwort.

Als wir diese Artikel verfaßten , da hatten wir nicht den
Auftrag , die Motive zu einem Gesetzentwürfe auAzuarbeiten .
Unsere Absicht war lediglich die , wie eine kurze Folge von
Zeitungsartikeln sie selbstverständlich einem so umfassenden
und schwierigen Gegenstände gegenüber nur haben kam: : eine
Besprechung desselben anzuregen , Und diejenigen allgemeinen
Grundsätze zu entwickeln , welche nach den Regeln der Volks -
wirthschaftslehre hierauf anwendbar sind . Sollten gegnerische
Ansichten laut werden , so kann uns dies nur erwünscht sein,
und auch die Spalten der Bad. Chronik werden sich sachlichen
Entgegnungen stets gerne öffnen.

5 Badische Schwurgerichts-Verhandlungen.
IV . « uartal .

- Großh . Kreis - und Hofgcricht Konstanz .
Es kamen neun Anklagen zur Verhandlung. Der Schmied

Eris pinus Moser von Hüfingen , früher ein thätiaer
Geschäftsmann, später durch Trunksucht in Vermögenszerfitll
gerathen , hielt sich in den letzten Jahren als Geselle in der
Fremde auf. Seilte Familie wohnte indessen im Armenhaus
zu Hüfingen und hatte ihr leidliches Auskommen. Im Juni
v . I . kehrte Mol er in seine Heimath zurück , und will seiner
Fran zumuthen , die frühere Haushaltung fortzusetzen; die
Frau weigert sich und er beschließt aus Rache , und auch von
Eifersucht erfaßt, sie und dann sich zu tödten. Am 28. Juni
Morgens überfällt er sie auf der Stiege des Armenhauses
und bringt ihr mehrere nicht gefährliche Stiche in das Gesicht
bei ; durch die verzweifelnde Gegenwehr und die Dazwischen-
kunft seines Sohnes wird er verscheucht , glaubt jedoch die That
vollendet , und stellt sich der Gendarmerie . Der Angeklagte
wurde wegen Mordversuch mit 9 Jahren Zuchthaus bestraft .

In Mark ach , Amtsgericht Villingen , wurde am 26. Aug.
v . I . bei Raufhändeln zwischen Eisenbahn -Arbeitern der vcr-
heirathete Konrad Haag von Warth , Kanton Thurgau , von
dem Italiener Jnnocente Nosatti von Romeno er¬
stochen . Die Eisenbahn - Arbeiter liefern bekanntlich der
Kriminaljustiz reichlichen Stoff.

In Beckhofen stieß am 22. Okt . v. I . ein durch Streit
beim «spiel und Trunk erhitzter , als streitsüchtig bezeichneter
Metzger Nikodemus Straub in einem WirthShauS die
Drohung aus , daß er den ersten, der ihm begegne , zusammen¬
steche. Auf dem Heimweg traf er in seinem HeimathSort
Klengen , Amtsgericht Villingen , den Steinbrecher Josef
Fischer vvn Heueritz , Königreich Bayern. Diesen hatte er
srüher nie gesehen und nicht gekannt , er wrrf ihn zu Boden ,
es gab eine Rauferei , wobei Straub das Messer zog und den
Fischer erstach. Straub wurde zu derselben Strafe , wie
Nosatti , nämlich 4 Jahr Arbeitshausj bestraft.

In einem weiteren Fall dieser in unserem Strafgesetzbuch
als „ flchrlässige , durch vorsätzliche im Affekt verübte Körper¬
verletzung verursachte Tödtungen" bezeichnten Angriffe auf
das Leben anderer Individuen erfolgte Freisprechung . Der
am 30. August v . I . in Furtwangen gleichfalls durch einen
Messerstich getödtete Soldat Gottlieb Martin hatte nämlich
den Angeklagten Eduard Faller, Dicnstknecht von Linach , an¬
gegriffen , und befand sich Letzterer im Zustand rechtmäßiger
Nothwehr.

InTodtmoos war am 8 . August v. I . Jahrmarkt ; es
ist bei solchen Anlässen üblich , daß die ledigen Bursche ihre
Mädchen im Wirthshaus bewirthen und sodann nach Haus
führen dürfen . Johann Georg Müller von Hinter¬
todtmoos hatte es am Todtmooser Jahrmarkt auf die Rosa
Stoll von Girsbach abgesehen , welche jedoch einem andern
Burschen Namens Kaiser den Vorzug gab . Im sog . Frauen¬
wald holte Müller das Paar ein, und schoß dem begünstigten
Nebenbuhler mit einer Pistole ein paar Schrote in die Unter¬
leibsgegend ; die Verletzung hatte keine erheblichen Folgen.
Die Anklage ging auf versuchten Todtschlag; die Geschwornen
waren jedoch der Ansicht, daß nur eine Körperverletzung beab¬
sichtigt war , wegen welcher Müller mit Kreisgefängniß be¬
straft wurde.

In den Anklagesachen gegen Fridolin Weber von
Uttenhofen , Amtsgericht Engen , wegen Brandstiftung, ferner
gegen den Hofbauern Mathä Wehrte von Riedhof bei
Pfullendorf wegen Meineid erfolgte Freisprechung. Endlich
wurde Kaufmann Johann Evangelist Saurer von
Waldshut wegen Zahlungsflüchtigkeit mit Kreisgefängniß
bestraft. Die Anklage gegen Josef Küpfer

'
von Re-

metschwiel betraf ein Vergehen gegen die Sittlichkeit .
Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenlein .

Z .t .66 . Eine '
Erfindung von unge-

heurer Wichtigkeit
' ist gemacht, das Na-

HrK» turgesetzdes Haarwachsthumsergründet.
Or . Wakerson in London hat einen

Haarbalsam erfunden , der Alles leistet,
»xZ- was bis jetzt unmöglich schien ; er läßt

das Ausfallen der Haare sofort auf-
hören , befördert das Wachsthum der-
selben auf unglaubliche Weise und er-
zeugt auf ganz kahlen Stellen neues,
volles Haar, bei jungen Leuten von
17 Jahren an schon einen starken Bart.
Das Publikum wird dringend ersucht,
diese Erfindung nicht mit den gewöhn-

AkS"
lichen Marktschreiereien zu verwechseln.
vr . Wakersoy ' s Haarbalsam ist in

jPK » Original- Mctallbüchsen s 2 fl . echt
jPL " zu haben im Haupt-Depot von Mi »,

in
Kronenstraße 19._
Geschlechtskrankheiten ,

Schwächezustände , Frauenkrankheiten, Weißfluß , 8ter >-
littz re. heilt gründlichst, brieflich und in s. Heilanstalt ,
vr . Noseuseld» Berlin , Leipzigerstr. 11h, EZ.t.141.

Z -E.t.421 . Hagenau (Elsaß) .

in Stein - rmckergLdau
prnde Kondition bei B . Edler in Hagen«« (Elsaß) .

Z . t . 517. Stuttgart .

Lerakkordirung von Eisen-
-ahnbau-Arheiten.

Zu Ausführung der Donau -Bahn (Streckevon Her-
bcrtingcn bis Mengen) werden mit höherer Ermächti¬
gung die Arbeiten vom I . Arbeitsloos der Bausektion
Schecr zur Submisston ausgeboten.

DiesesArbeitsloos beginnt bei Nr . 75 der XXI. Stun¬
de auf der Markung Herbertingen und endigt bei
Nr . 21 der XXIII . Stunde auf der Markung Mengen.

Dasselbe ist 20,600 Fuß lang.
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet
1 ) Erdarbeiten , incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle
2) Brücken und Durchlässe .
3) Straßenbauten . . . .
4) Fluß - und Uferbauten .
5) Bettung .

80,137 fl. 34 kr.
6,578 fl. Skr .
9,962 fl. 51 kr.

224 fl. 24 kr .
18,491 fl. 51 kr.

Zusammen 115,397 fl. 49 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte kön¬

nen bei dem Eisenbahnbauamt Schecr eingesehen wer-

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags-
Preisen in Prozenten ausgedrückr enthalten müssen ,
unter Anschluß von Vermögens- und Fähigkeilszeug¬
nissen ( erstere aus neuester Zeit ) schristlich , versiegelt
und mir der Aufschrift:

Angebot zu den Bauarbeitcn im 1 . ArbettSloos
der Bausektion Scheer

versehen, spätestens bis

Donnerstag den 4 . Februar 1869 ,
Mittags 12 Uhr ,

bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.
An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die

urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt ,
welcher die Submittenten anwohnen können .

Den 16. Januar 1869. »
K . Württ . Eiscnbahnbau - Kommission .

Klein .
Braumiller .

Weinversteigkrung.
Montag den 1 . Februar

d. I . , Mittags 12 Uhr , läßt
Freifrau von Gleichenstein
auf ihrem Gute zu Oberroth -

werl (Eisenbahn- Station Riegel , Baden ) folgende
selbstgez-gene , in den besten Lagen gewachsene Weine
versteigern :

' 1868er 110 bad. Ohm Eichenberger Edelwein ,
Weißherbst ;

. 20 „ „ Eichenberger Sylvaner ;
. » 10 , „ Elbling .

Die Aussetzung geschieht faßweise , in Quantitäten
von 20 — 24 Ohm . Z . t.437 .

Z t.355 . Ein im schönsten Theil
der Stadt Karlsruhe belegeues , vor « enigen Iah «
ren neu und mit besonderer Siückficht auf Wohnlich¬
keit und gesunde Beschaffenheit solid Und geschmack -
voll erbautes , mit Luftheizung und Wasserleitung
verseheueS Haus wird aus freier Haud verkauft .
E » besteht aus riuemHauptgebäud « und einem damit

zusammeuhäugendcu Nebenbau , enthält 4 Vor - .22 Wohu - uud 3 Domestikenzimmer, ein Badrkabi -
net für kalte uud warme Bäder , 2 Küchen , eine
Waschküche , Bügelkammer und 4 Keller; eS kann
von S Familien bewohnt werden , eignet fick jedoch
am besten entweder sür eine Herrschaft , eine große
Familie , oder sür rin Peufiouat . . Nähere Auskunft
rrtheilt C. Dhrssen , Karlsruhe , « riegsstraße 17 .

Am Montag den t . Februarl . I .
Morgen » 9 Uhr ,werden in dem hiesige» Gemeindswalde33 Eichstair

sogenannte Holländer , gegen baare Bezahlung d
öffentliche Versteigerungverkauft .

Die Zusammenkunft ist im Gabenschlage bei
Elsenzer Straße .

Hilsbach, den 22 . Januar 1869.
Das Bürgermeisteramt.

Lang .
Trunzer , Rathsch

Z .t530 . Baden .

Für die Herren Jäger und Fischer
empfehle , ich die engl . Mattosen-Theer-Sliefelschiniere
mit wenig Geruch , per Topf 36 kr ., die grönländische
weiße , wasserdichte Schmiere per Tops 48 kr , sowie
die berühmte Haug' sche Stiefelschmicre per Topf 36 kr.
(Oriqinalrezepte). Wiederverkäufe, : erhallen einen an¬
gemessenen Rabatt .

Aug»st Seiler , »
Großh Hoflieferant,



aufgefoOt , die
des erwähnten (^ etze- ge-

Oeffentliche Mahnung.
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Dietlingen, Amts Pforzheim .

A . q. 397 . LietlivAe » . Auf Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 (Reg .-Blatt Nr . XXX) werdm die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger
bezeichneten Einträge von Vorzugs- und Unterpfand « rechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls solche nach Artikel 4
strichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da« Unterpfandsbuch eingetragen sind, besteht in bedungenenUnterpfandrechten, und der RcchtSgrund der m das Grundbuch
eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte de« Verkäufer«, sofem nicht bei einzelnen Einträgen etwa» Anderes bemerkt ist.

Dietlingen, den 3V. Dezember 1868.
Das Pfandgcricht : Der BereinigungS -Kommistär :

Bürgermeister Bischofs . G . Kramer .
(Schluß « »» Beilage Sir. 15 d. Bl.)

De « Eintrag «

Datum .

ohne Datum

2. Dez . 1797
16. Jan . 1799

ohne Datum

18. Juni 1822
ohne Datum

11. April 1801
ohne Datum

ohne Datum

11 . Jan . 1811
ohne Datum
3. Sept . 1817
ohne Datum

2. Sept . 1322
25. Febr. 1800

IS . Sept . 1803
10 Febr . 1807
14. Aug. 1799
26 . Aug. 1801

25. Sept . 1820
27. April 1803

5. März 1304

24 . Aug. 1605

ohne Datum

4 . Dez . 1804
ohne Latum

9. April 1800
11. Febr . 1801

ohne Datum
25 . Febr . 1800

11 . Febr. 1601
27. Jan . 1826

ohne Datum
28 . Febr. 1818

ohne Datum

3. März 1824
ohne Datum

18 . Febr . 1801

17 . Febr. 1302
15 . Mai -
26. März 1806
23 . April »- .

1 . Dez . 1801

1. Febr . 1810

Seite .

1573
1579

1581
1582

Jakob Rauch von hier
dto.

1533
1584

1586
1589

1590

1591

1592
1597
1598

1600

1601
. 1603*1605

1609
1616

1664

1665
1667
1669
1670
1679
1680

1686
1687

1705

1707
1708

1730
1731

1736

1739
17

174 '
1742
1744
1745

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

dto.
dt».
dt».
dto.
dto.

dto.
dto.

dto.

Josef Rauch von hier

Christof Rau von hier
jg . Michael Rauch von hier

dto.

dto.

dt». ->
dto.

Christian Jonathan Regelmann
Birkenfeld

Josef Rauch von hier
vto.
dto.

m

Namen, Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

LegationSrath Postelt in Karlsruhe
Schäfer Richter' fche Pflegschaft in

Pforzheim
Karl Friedrich Roller in Pforzheim
Johanne « Korn Wtb . in Pforzheim
Friedr . Wilh . Jlg Wtb. in Durlach
Judith Kustor von Reichenbach
Geheimer Hofrath Maler in Karls¬

ruhe
Johann Urban Wtb. in Pforzheim
Friedrich Göll' sche Pflegschaft in

Pforzheim
Karolina Wilhelmin « Roth in Pforz

heim
Margarethe Bertsch Wtb . in Hohen¬

wettersbach
Katharina Erzinger von Feldrennach
Weiß' sche Pflegschaft in Pforzheim
Brenporgische Pflegschaft in Pforz

heim
FriederikeJuliane Schmidt in Pforz

heim
Christine Layerle in Pforzheim
Guillocheur Collin in Pforzheim
Ullmer' sche Pflegschaft in Pforzheim

Göll ' sche Pflegschaft in Pforzheim
Katharina Buck in Pforzheim

dto. RichterlichesPfandrecht

Pfaudbuch Band IV.
1639 alt Michael Schnerr von hier
1640 dto.
1641 dt» .

dt» .

1645 Christian Schlegel von hier
16461 Hw.

1650 Josef Schlegel von hier

1652j dto.

1653 jg. Jakob Schlegel von hier

1656 dto.
1658 Martin Schwarz von hier
1659 dto.

e
1660 dto.

Martin Schwarz Wtb . von Pforzheim
1661 dto.

1663 Johann Schwarz Wtb . in Pforzheim

dto. >
dto .

dto.
Christof Schwarz von hier

dto.
dto.

Johann Seifert von hier
dto.

Jakob Seifert Wtb . von hier
Christof Seufert von hier

dt» .
1691lJakob Schwarz von hier

1694 Christof Schwarz von hier
1695^ 8. Christof Schwarz' von hier

16991 dto.
1700 dt».
1701 Christof Schnerr von hier
4702> dto.

17021 dto .
1703 dro .
1704 dto.

dto.

dto.

Christof Schwarz
dto.

1712 Johanne « Schroth von hier
1713 Friedrich Schnerr von hier
1714 Johannes Schroth von hier
1717 jg . Micharl Schwarz von hier

1714 Philipp Schwarz von hier
1729 Michael Schnerr von hier

dto.
Sebastian Köhler von hier
Jakob Schroth von hier
Johanne « Schwarz von hier

Johannes Schwarz Wtb . von hier
Johanne « Schnerr von hier

Jakob Schlegel von hier40 jz.

dt » .
dto .
dto.
dl».

1746 jg . Michael Schnerr von hier

1747 Michael Schnerr von hier

Adlerwirth Schläfer in Büchenbronn
Kammerrath Reinhardt in Karlsruhe
Hoflakai Joh . Mich. Kirchenbauer in

Karlsruhe
TribunalSpräsident Gpoßweiler in

Speier
Katharina Buck in Pforzheim
Handelsmann Seligmann Wtb . in

Pforzheim
Stadtschreiber Eisenlohr Wtb. r»

Pforzheim
Kaufmann Ludwig Weißort- Wtb . in

Durlach
Wilhelm Goßweiler' sche Pflegschaft

von Pforzheim
Katharina Gerwig in Pforzheim
Landchirurg Schmidt in Pforzheim
TribunalSpräsident Goßweiler in

Speier
Knopfmacher Goßweiler Kinder in

Pforzheim
Amtsrevisor Weber in Karlsruhe
Gg. Jakob Lutz Pflegschaft in Pforz -

heim
Frau Bürgermeister Kißling iuPforz -

heim
Landchirurg Schmidt in Pforzheim
Weber Johann Friedrich Urban in

Pforzheim
Karl Friedrich Buschene in Pforzheim
Goßweiler' sche PflegschaftinPforzheim
Spezial Beck Wtb . in Durlach

dto . Richterliches Pfandrecht
Katz ' sche Pflegschaft in Pforzheim
Johann Friedrich Schneider in Pforz

heim
Zollinspektor DittuS in Pforzheim
d . Stängle in HohwetterSbach
ZollinspektorDittuS in Pforzheim
Samuel Günther , Kammmacher ir

Pforzheim
Johann Urban Wtb . in Pforzheim
Philipp Kaufmänn '

sche Pflegschaft in
Karlsruhe

dto .
Karl Friedrich Buschene in Pforzheim
Euchel' sche Pflegschaft in Pforzheim
Seifensieder Johannes Maier i

Bruchsal
dto. Richterliches Pfandrecht

Forstverwalter Honig in Karlsruhe
alt Karl Friedrich Zachmann in Dur¬

lach
Katharina Mundt Wtb . in Hohen¬

wettersbach
Hofuhrenmacher Wöppel Wtb . in

Karlsruhe
Prorektor Diebold in Durlach
Onartiermeister Josef GooSberger in

Karlsruhe
Kirchenralh Preuschen in Karlsruhe

dto.
Pb . H . Dittler in Pforzheim
Philipp Kaufmann ' jche Pflegschaft in

Karlsruhe
Rath Schneidmann Wtb . in Durlach
Handelsmann Lauer in Karlsruhe .

Richterliche « Pfandrecht
dt».

Hauptlehrer Wohnlich in Pforzheim
Pfarrer Fischer
Friedrich Aab 'schen Kinder Pflegschaft

in Pforzheim
Handelsmann Sonntag in Pforzheim
Gottfried. Fuchs von Stein
Katharina Sommerschuh in Karls¬

ruhe
Friedrich Drechsler in Karlsruhe
Hofküfer Krenkel in Durlach
Pfarrer Schuster in Brötzingen
Bäcker Johann Michael Gerwig in

Pforzheim
Johann Friedrich Schneider in Karls¬

ruhe
Hoskondiwr Schwarz in Karlsruhe

Bewag
der

Forderung .

fl -
350

55

36
200
100
230
200

' 48
100

180

60

80
300
120

ISO

150
200
200

400
400

44

200
300
300

100

50
100

100

200

200

400
100
100

225

300
10«

40

50
60

350
200
430

55
110
140

100
400
300
400

31
132

150
300
200
200

96
400
300

100

600

300
500

150
100
150
129

100
82

625
100
70

100

124
37

100

50
50

300
30

100

206

kr.

De « Eintrags

Datum . Seite .

ohne Datum

24. Nov . 1807
ohne Datum

1748

15. Dez . , 1802

ohne Datum
13. März 1823

17. Febr . 1817
27. Aug . 1817,

ohne Datum
9. Febr . 1803
ohne Datum

18. Jan . 1804
12 . März 1803

29 . Dez. 1806
ohne Datum

26. Mai 1798
ohne Datum

55

24. Febr . 1804
1 . Aug . 1809

29 . Nov. 1811
ohne Datum

28 . Febr . 1801
ahne Datum

16. Nov . 1809
ohne Datum

24

10 . März 1807

5. Febr. -
»hnc Datum

7. Ott . 1313

ohne Datum

8. Febr . 1823
14 . Febr . 1822

ohne Datum

23. April 1804
ohne Datum

1750!
1751
1752
1753

1754

1755

1756
1757

1760

1761

1762

1765
1766
1770

1774
1778

1780
1781

1782
1785

1189
1791
1793

1795

1798

1800
1802
1803

1836

1834
1835

1842
1845

1846
1849
1850

1851
1852
1856
1857
1858
1859
1863

1864
1865
1871

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger. ,

Michael Schnerr von hier
dto.

dto.
dto.

Johanne » Schnerr von hier
dto.

dto.

dto.
Gottfried Schnerr von hier

dto.
dw.

Friedrich Schnerr von hier

dto.
dto.

dto.
dto.

dto.
Jakob Schnerr- von hier

dto.
dto.

Georg Stängle von hier
Konrad Schwarz von hier

dto.
dto.

dto.
Michael Ullmer voiz hier

Wendelin Ullmer von hier
dto.
dto .

dto.

dto.
dt» .

dto.
Anna Maria Ullmer von hier
jg. Johann Vetter von hier

dto.

1806 jg . Georg Ullmer"von hier
1807 dto. '
1820 Marr Ullmer von hier

- dto.
1821 dto.
1828 Gottlieb Ullmer von hier

Friedrich Ullmer von hier
dto .
dto .
dto.

Katharina Ullmer von hier
Schneider Mich. Ullmer von hier

dto.
Michael Schlittenhardt von hier
Michael Schlittenhardt Kinder

hier
Michael Schlittenhardt Wtb. von hier

-dto.
Christof Volle von hier

dto .
^ dto .

dto.
Johannes Vetter von hier

v«n

dto.
Johanne » Vetter Wtb. von hier
Johann Michael Vetter von hier

dto .

18?i ' dw.

1871 Johann Michael Vetter von hier
1877 dto.
1878 dto.
1884 Christian Vetter von hier

1901 Johannes Vetter Wtb . v»n hier
1903 Georg Schlegel von hier
1910 Friedrich Schlegel von hier
1912 Jakob Waisenbacher von hier

1913

1914
1917 jg
1918
1921
1922

1925

IS -

dw.

dto .
Jakob Waisenbacher von hier

dto.
Konrad Weinbrecht von hier

dto .
dto.
dto.

dto.
dto.

1927 Michael Waisenbacher von hier
1928> dto .

dto.
1930 dto.
1931 dto.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Handelsmann Aron Levi in Karlsruhe
Chirurg Roller Kinder Pflegschaft in

Pforzheim
Leonhard Stabtmüller in Karlsruhe
Louise Wir Pflegschaft in Pforzheim
Ullmer' sche Pflegschaft in Pforzheim
Goßweiler Kinder Pflegschaftin Pforz

heim
Metzger Soldner ' schc Pflegschaft ir

Pforzheim
Juliane Frei Pflegschaft von Stein
Handelsmann Becker' sche Pflegschaft

in Pforzheim
Hofrath Postelt Wtb . in Karlsruhe
Handelsmann Aron Levi in Karls¬

ruhe
Johann Friedrich Schneider in Pforz¬

heim
Pfarrer Wafel in GundelSheim
Handelsmann Gerwig Gantmassc von

hier. Richterliches Pfandrecht
Handelsmann Gerwig in Pforzheim
Handelsmann Williardt in Karlsruhe .

RichterlichesPfandrecht
Klara Mallebrein in Karlsruhe
Legationsrath Posselt in Karlsruhe
Juliane Grether in Pforzheim
Hofralh Kühlenlhal Wtb . in Karls¬

ruhe
Geheimerath Reinhardt in Karlsruhe
Friedrich Kqjser, Bedienter in Karls¬

ruhe
Präsident Goßweiler in Speier

chuhmacher Joh . Jakob Weber
Pforzheim

Frau LudwigWeißer Wtb . in Durlack
Karl Ullmer' sche Pflegschaft in Pforz

heim
Hofküfer Saif in Durlach
Christine Geiger in Pforzheim
Stcinhauer Christof Schweizer in

Durlach
Philipp Kaufmann ' sche Pflegschaft in

Karlsruhe
Kolumban Krumm in Pforzheim
Küfer Bauer ' sche Pflegschaft in Pforz¬

heim
A . Saul in Durlach'

.chuster Samuel Müller inPforzheim
Goßweiler Kinder Pflegschaft in Pforz

heim
Handelsmann Friedrich Lauer in

Karlsruhe
Johann Jakob Maier in Durlach
Hauptmann Faul in Durlach
Pfarrer Erb in Mannheim
Leibbrand' sche Pflegschaft in Pforzheim
David Levi . in Karlsruhe
FriedrichGöll ' sche Pflegschaftin Pforz¬

heim
Pfarrer Wölfle in Bruchsal
Joh . Gg . Graf in Pforzheim
Präsident Goßweiler in Speier
Strumpfwcbcr Johann Georg Schalk

in Pforzheim
Kanzlist Pfeiffer in Durlach
Friederike Ullmer Pflegschaft in Pforz

heim
FraU Will Wtb . in Pforzheim
Georg Stumpfer Wtb. in Pforzheim

dto .

Ladomus Wtb . in Karlsruhe
Oberrevisor Krieger in Karlsruhe
Columban Krumm in Karlsruhe
Präsident Goßweiler in Speier
Special Holzhauer in Pforzheim
Michael Frank Pflegschaft
AdministrationSrälhin Bettinger Wtb

in Heidelberg
Präsident Goßweiler in Speier
Handelsmann Sonntag in Pforzheim
Philipp Kaufmany '

sche Pflegschaft in
Karlsruhe

Hutmacher MichaelFriedrichReinhardin Durlach
Daniel Goßweiler Pflegschaft inPwrz -

heim ^
Jakob Friedrich Gerwig in Pforzheim
Präsident Goßweiler in Speier
Judith Küster in Reichenbach
Johann Friedrich Schneider in Pforz¬

heim
Karl Josef Mallebrein in Karlsruhe
Katharina Buck in Pforzheim

dw.
Andreas Grau in Pforzheim . Rich¬

terliches Pfandrecht
Pfarrer Obcrmüller Wtb. in Karls¬

ruhe
Güll ' sche Pflegschaftin Pforzheim
Lteinhaucr Schweizer in Durlach
Hilarius Graf , Bedienter inKarlsruhe
Hofrath vr . Schneider in KarlSrube
Johann Jakob Maier in DurlachLeutnant v . Gölcr
Handelsmann Joh . MatheiS Merz in

Karlsruhe
Karl AugustLockhammer in Pforzheim
Handelsmann Friedrich Lauer in

Karlsruhe
Frau Revisor Barbo
vr . Teuffel in Karlsruhe
Hofrath Noser Frau in Karlsruhe
jießische Pflegschaft in Pforzheim

Hauptmann Sach » in KarlSnche

Betrag
der

Forderung .

100
250

600
225
200
100

30

25
219

699
350

124

397
89

160
52

500
900

, 80
1000

600
263

200
100

500
100

100
76

106

42

350
500

200
50
50

200

50
125
480
150
150
200

50
300
100
75

60
200

100
600
600

224
150
100
150
496

88
400

400
150
100

300

100

100
100
125
200

650
600
300
200

650

550
300
150
80
50

100
100

100
250

224
500

1000
100
800

kr.

15

12
12

31



Dr « Eintrag -

Datum .

ohne Datum

3. Jan . 1822

ohne Datum
17. Dez . 1803

ohne Datum

16. Ja ' 1802

ohne Datum

4. Miirz 1804
8. Nov. 1313

24. Aug. 1814
1 . Juni 1815

15. Juni -
14. Aug. 1816

ohne Datum

8 . Juni 1815
ohne Datum

8. Febr. 1822

5. Febr. 1823
5 . Dez . - -

16. Dez. -

19. Dez .
24. Dez .
14. Jan . 1824

4. Juni
15. Juli ^ -

18. Juli -

24. Juli
22. Okt. -

6. Nov. -

9. Nov . -

22. .Nov. -

8. Febr.
21 . Jan .
25. Febr .

1825

17. März -

7. Mai
16. Mai

25 Mai -

19 . Juli - -

9. Aug.

17. Sept . -

19. Dez .
12. April 1826

-

21 . Juni -

15. Juli -

12. Aug
25. Aug . .

16. Sept . -

20- ,Febr . 1827

24. Febr. ,

Seile .

1935 Johannes Vetter von hier

1951 Michael Weinbrecht von hier1955 jg . Mich. Vetter von hier
1958 Math . Schwarz von hier

1976 Marr Zerr , Schneider von hier1978 Magdalma Zerr , ledig, von hier1979 Marr Schnerr von hier
19S0 dto.

1934 Johanne « Zerr von hier

1985 Johann Zerr Wtb. von hier

1989 jg. Michael Ächwarz von hier

dto .
1990 dto.
1992 Michael Zerr Wtb . von hier

1995 Friedrich Ullmer von hier

1996 bto.
1997 dto.

1998 dto .

1998 dto .
2008 Lorenz Sauter von hier
2024 Gemeinde
2029 dto.

2030

2032

2040

2041
2043

2054

2055

2056

2058
2065
2066

2074
2075
2082

16
1?
21

24
26
31

64
70

72

85
91

99

100
107

109
114
120

122

124
126

127

130

131

133

138
148

149

153

157

158
159

161

178

189

Namen , Stand und Wohnort
de« Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

dto .
dto .

dto .
dto.

Marr Schwarz von hier

dto .
dto.

alt Michael Schwarz von hier

dt»,

dto .

Karl Schlittyihardt , Wittwer von

Wilhelm Schlittenhardt von hier
Samuel Vetter von hier

dto .

dto .
Karl Vetter von hier

dto.
Sebastian Schwarz von hier

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung ,

Rechnungsrath Seeber Wtb . in Karls¬
ruhe

Güll ' sche Pflegschaft in Pforzheim
Knopfmacher Goßweiler Kinder
Zimmermann Christof Wagner

Pforzheim
Katz ' sche Pflegschaft in Pforzheim
Kolumban Krumm in Karlsruhe
Präsident Goßweiler in Speier
FriedrichGüll 'schePflegschaftinPforz -

heim
Philpp KaufmSnn '

sche Pflegschaft in
Karlsruhe

Christof Wagner , Schuster in Pforz¬
heim

Fabrikant Joh . Georg Hutmacher in
Pforzheim

Güll ' sche Pflegschaft in Pforzheim
Buchbinder Euchele in Pforzheim
Ullmer' sche KinderPflegschaft inPforz -

heim
Küfer Bauer '

sche Pflegschaft in Pforz¬
heim

A . Saul in Durlach
Adolf Friedrich Saul Pflegschaft in

Durlach
Bierbrauer Johannes Bauer in Pforz¬

heim
Katharina Buck von Pforzheim
Handelsmann Lauer in Karlsruhe
Gg . Friedrich Aab in Pforzheim
Jud Jakob Hirsch Sohn PflegschafHj2500in Karlsruhe
Pfarrer Wölfel in Langensteinbach
Slraußwirth Jakob Lang in Karls¬

ruhe
Frau Hoftath Leußler in Karlsruhe
Küchenmeister Seigler Wtb . in Karls¬

ruhe'
Heinrich Goßweilex'sche Pflegschaft in

Pforzheim
Zollinspektor Dittus in Pforzheim
Schneider Friedrich Ebner in Pforz¬

heim
Ernst Ludwig Blind ' scheKinderPfieg-

schaft in Pforzheim
Samuel Bauer Pflegschaft in Pforz¬

heim
Friedrich Bauer Pflegschaft in Pforz¬

heim -
hier Friedrich Güll ' sche Pflegschaftin Pforz¬

heim
dto.

HofgerichtS-Rath Jung in Rastatt
Gg. Jakob Lutz' sche Pflegschaft in' Pforzheim
Assessor Knietzmger in Karlsruhe 900
Gg .

'
Jakob Lutz in Pforzheim 350

BuchbindergesellKarl Zittet von hier Z60
RechnungSrath Sold in Durlach 80Y

Psandbuch Band V .
Christian KLHlcr von hier
Johannes Köhler von hier
Barbara Köhler von hier

Wendel Heidlauf von hier
Wilhelm Köhler von hier
Sebastian Schwarz u . Kons, von hier

David Jost von hier mit 24 Konsort.
Ludwig Bischofs von hier mit

Konsorten
Emanuel Bischofs von hier

Ferdinand Bischofs von hier
Michael Vetter von hier

Michael Hang von hier
Bhristof Volle von hier

Christian Bischofs Wtb . von hier

Handelsmann Vogel in Karlsruhe '
Amtmann Mann in Karlsruhe
Wilh. Friedrich Kummer ' sche Pfleg¬

schaft in Pforzheim
chmied Heinz in Pforzheim

Registrator Moll in Karlsruhe
Hof - Holzmagazin - Verwalter Glatt¬

acker. Richterliches Pfandrecht
Charlotte Saul in Durlach

.7 Handelsmann Mad in Pforzheim

Michael Haug von hier mit 11 Kon¬
sorten

Friedrich Ebekle und Georg Schlegel
von hier

Kannenwirth Bischofs von hier
Gemeinde
Jakob Säuberlich von hier
Gg. Friedrich Ratz mit 2 Kons, von

hier
Marx Schwarz von hier
Jakob Krämer von hier mit 16 Kon¬

sorten
Sebastian Schwarz von hier
Joh . Jakob Köhler von hier

Christof Wüst von Ellmendingen
Christian Köhler , Weber von hier,mit 4 Konsorten
Friederike Bissinger und jg . Gabriel

Hotter von hier
Barbara Burger von hier

Karl Schwarz von hier
Karl Weinbrecht von hier

Karl Vetter von hier

Jakob Bürkle von hier mit 19 Kon¬
sorten

Jakob Bürkle von hier

Michael Wolfinger Wtb . von Arn¬
bach» Richterliches Pfandrecht

Sebastian Köhler Erben von hier
Christian Becker 'sche Pflegschaft in

Pforzheim
HofgerichtS -Rath Haug in Rystatt
Friederike Boujardt in Pforzheim.

Richterliches Pfandrecht
Pfarrer Beck in Durlach . Richter¬

liches Pfandrecht
dto. Richterliches Pfandrecht

Michael Bischofs Gantmasse von hier

Rathskonsulent Hartmann in Durlach
RechnungSrath Sale in Durlach
Guillocheur Collin in Pforzheim

Emanuel Bischofs von hier
Wilhelm Bischoff von hier mit 58

Konsorten
Johann Jakob Augenstein von hier
Jakob Bürklin von hier
Johann Jakob Augenstein in Ell-' mendingcn
jg . Christof Frank von hier mit 10 Konrad Schwarz von hier GantmasseKonsorten -
Michael Knödel Kinder von hier
alt Gabriel Hotter von hier
Kannenwirth Bischoff von hier mit

3 Konsorten
Gottlieb Eberle von hier
Eberhard Bischofs von hier

Freiherr v . Kniestett in Karlsruhe
Dittler u . Comp, in Pforzheim
Louise Wagner von Jspringen

Seemann Wtb . in Pforzheim -
Thvrwart Johann Gg . Haug

Pforzheim
Eberhard Bischoff von hier Gantmasse

Salome Ullmer von hier

Seifensieder Gerwig in Pforzheim
Finanzrath v. Beck in Karlsruhe
Friedrich Schwänke von EngelSbrand
Corncl Heinkel Ganlmasse von hier

Margaretha Schindel in Pforzheim
Hofdiakonu« Wölfel in Bruchsal

alt Michael Stängele von Eutingen
Lammwirth Friedrich Bischoff ii

Mühlburg
Christian Götz in Karlsruhe
Hofdiakonu« Deimling in Karlsruhe

dto.

Jakob Burger Kinder Pflegschaft von
hier

Loldarbeiter Wilhelm Gläser von hier
Kriegsministerial -Sekretär Ehret in

Karlsruhe
Ministcrial -Afseffor Karl Pfeiffer in

Karlsruhe
Jakob Friedrich Bischoff von hier

Oberförster Zittel Wtb . in Karlsruhe

70
200
140
300

53

35

100

100
200
100

500

100
125

335

200
472
414

1800
1100

1500
1500

100

200
100

135

100

100

200

100
500
450

1000
600
200

159
225

93

275
153

72

69
100

110
206

121

18
2097

100
800

66

454

181
100
71

33
100

335

32

59
5000

32
191

50
450

36
20

200
151

18

20

58
"ich«allgegeben

22

15

30

48

15

121

2420

75

30

LeS Eintrag -

Datum .

28. März 1827
25. April
2V. Mai

23 . Mai

20. Juni

30. Juni
e.

18. Aug.
3. Sept .

10. Okt.

15 . Okt.

18. Okt.

20. Okt.
13 . Nov.

15. Dez . -

21 . Jan . 1828

13 . Febr . -

11 . März -
21. März -

12 . Mai -

14. März -

2. Juni -

6 . Juni -

15. Aug. -

5 . Sept . -

20. Febr . 1829

12. März -

30. Mai -

19 . Aug . .-

24. Okt. -

24 . Nov . -

1. Dez. -

10. Febr . 1830
15. Mai -

24 . Aug. -
7. Mai 1831

28. Mai -

9. März 1832
20 . März -

8. Aug. -
12. Febr. 1833
25. März -

Seite .

12. Juli

4. Sept .

2. Dez . -
9. Dez . -

27. Dez . -
19. März 1834

17. April -
6 . Sept . -

22. Sept . -
15. Okt. -
lk . Mai 1835
ll . Dez . -
18. Dez . -

3. Miirz -

5 . Mai 1836
11 . Mai -

14. Mat

24. Mai

2. Juli

5 . Juli
14. Juli

8. Aug.

7 . Okt.

180
187
188

189

192

199
201
205

206
207

209

210

219

220

221

228

235

252

253

253^

257

258
266

3

36

38

59

63

66

72

73

89
100

106
166

169

213
225
244
301
321

Friedrich Schwarz von hier mit 75
Konsorten

alt Gottlieb Ullmer von hier mit 68 Michael Ullmer Wtb . von hier
Konsorten

Gottfried Eberle von Hier nlit27 Kons.
Michael Freivogel Kinder von hier

öl
63
79

138

134
257
259
162
252
408
416

486

31
34

35

49

66

67
70

71
74

81

Namen , Stand und Wohnort
heS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Philipp Löffler von hier
Barbara Burger von hier
Wilhelm Appenzeller von hier

Konrad Weinbrecht von hier

Johannes Vetter von hier
Marx Bischoff von hier

dto.

Friedrich Bischoff von hier

Jakob Eberle von hier
Barbara Dittler in Ellmendingen
Gottfried Bischoff Wtb. Ganlmasse

von hier
Handelsmann Lauer in Karlsruhe .

Richterliches Pfandrecht
dto. RichterlichesPfandrecht

Präsident Goßweiler in Speier . Rich
trrliches Pfandrecht

Christof Bauer '» Kinder in Pforz¬
heim. Richterliches Pfandrecht

Katharina Ullmer in Pforzheim. Rich¬
terliche» Pfandrecht

Michael Bürkle Kinder von hier
Rathsverwandter Mai in PforzheimKaroline Jost in Brötzingen

Michael Bürkle von hier
ht ».

Marx Bischoff, Schneider von hier,mit 3 Konsorten
Friedrich Ullmer und Christian VetterfMaria Deeg in Schwannvon hier
Jakob Heinkel in Ellmendingen

Philipp Höll von hier
Johannes Jäckle von hier mit 8 Con-

sorten
Michael Freivogel von hier
Daniel Vollmer von hier

Friedrich Hüll in Birkcnfeld
I . Friedrich Oelschläger von Birken -

seld
Marx Bischoff , Dreher von hier

Jak . Friedrich Bleich von hier

Gg . Adam Morlock in Eisingen

Christian Köhler Wtb . von hier

Jakob Endholz , Weber von hier mit 6
Konsorten

Christof Wüst in Ellmendingen
Barbara Burger von hier

Christof Meßner in Brötzingen

Jakob Köhler Erben von hier

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

JrrenhauSwärter Ziebold in Pforz
heim

Revierförstcr Maier in Neuenbürg
alt Michael Vetter Gantmaste von hier

Philipv Löffler von hier
Karl Kiefer' schenPflegschaftinNeuen

bürg
Michael Bester Erben in Birkenfeld
Christian Fischer '

sche Pflegschaft in
Neuenbürg

Hofdiakonu« Deimling in Karlsruhe .
Richterliche« Pfandrecht

Feldwebel Gottfried Sold in Durlach.
Richterliche « Pfandrecht

Joses Bischoff Wtb. Erben von hier
RichterlichesPfandrecht

Handelsmann Karl Friedrich Vogelin
Karlsruhe

Adam Morlock Eheleute von Eisingen

Mcdizinalrath Wenz in Pforzheim
Chirurg Schel in Karlsruhe . Rich¬

terliche » Pfandrecht
Fabrikant Gottlieb Kaßmann in

Pforzheim
Präsident Goßweiler in Speier . Rich¬

terliches Pfandrecht
Franz Eberle von hier

Jakob Ullmer von hier
Medizinalrath Wenz in Pforzheim

Viktor Bischoff von hier mit 4 Kon¬
sorten

Michael Bertsch von hier mit 18 Kon¬
sorten

Georg Bischoff von hier

jg. Michael Bisfinger von hier mit 3
Konsorten

Christof Heidlauf von hier

Adam Nittel von hier

Michael Roth in Birkenfelb

Zhilipp Bauschlicher in Ellmendingen

Marr Schnerr von hier
Gg . Friedrich Köhler von hier mit 5

Konsorten '
Michael Schlittenhart Kinder von hier
Die Mitglieder des Dietlinger Pfand¬

gerichts
Glaser Lorenz Sauter in Pforzheim

Johann Baier von hier
Kornelius Köhler von hier
Jakob Nittel von hier
g. Jakob Knödel von hier u . Ksnsort .

Johann Philipp Oelschläger in Bir¬
kenfeld

PfauLbuch Band VI .

Nathan Levi in Karlsruhe

Gottfried Sold in Durlach

Gottfried Eberle von hier. Richter¬
liches Pfandrecht

Hossattler Wöttlin in Karlsruhe

Frau Kreisrath Mcerwein in Karls¬
ruhe

Medizinalrath Wenz in Pforzheim
Richterlicher Pfandrecht

Bürenstein ' sche Pflegschaft in Pforz¬
heim

Katharina Bauschlicher in Ellmen¬
dingen

Schullehrer Jost in Obermutschelbach
Registrator Dobel in Karlsruhe

Schmidtstumpfer Erben in Pforzheim
Seifensieder Maier in Bruchsal

Kaufmann Friedrich Lauer in Karls¬
ruhe

hilippine Baier von hier
andclsmann Vogel in Karlsruhe

Rechtspraktikant Wenz in Pforzheim
Amtmann Umrath in Karlsruhe
Bitzer' sche Pflegschaftin Virkenfeld

Ps «md»uch Band Vll

August Bischoff von hier

Benjamin Freivogcl von hier

Heinrich Freivogel von hier
Jakob Knödel von hier
Lorenz Sauter von hier mit 12 Cons
Jakob Wolfinger in Birkenfeld
alt Christof Volle von hier

Marr Volle von hier
Karl Weinbrecht von hier mit 2 Cons
Philipp Schlegel von hier
Jakob Löffler von hier
Joh . Jak . Köhler von hier

jakob Endholz von hier
Karl Schwarz von hier .

Karl Friedrich Bauer von hier

PfimLbuch Band VIII . .

Handelsmann Gg . Ludwig Kienle in
Pforzheim. Richterl. Pfandrecht

Rechtspraktikant Wenz in Pforzheim
RichterlichesPfandrecht

dlo. Richterliche » Pfandrecht
Wilhelm Fritz in Pforzheim
Handelsmann Lauer in Karlsruhe
Jakob Wolfinger Kinder. ui Birkenfelb
Frau Seemann Wtb in Pforzheim

Richterliches Pfandrecht
Wachmeister Springer in Karlsruhe
Kanzleirath Eckert in Karlsruhe
Archivrath Brief Wlb. in Karlsruhe
Heinrich Klein in Pfotzheim
Karl Karchek von Mühlburg
Karolina Zipperlin in Durlach
Kaufmann August Lcibfried in Pforz¬

heim
Referendar Klose in Karlsruhe

Jakob Bischoff von hie>8
Joel Bischoff von hier

Johanne « Köhler von hier
Ludwig und Reinhard Bischoff von

hier
Joel Bischoff von hier

Jakob Endholz von hier
Johann Jb . Köhl « von hier mit 5

Konsorten *
jg . Michael Baier von hier
Michael Herrmann von hier

Karl Bischoff von hier
Seligmann Freivogel von hier mit 6

Konsorten
Michael Bischoff von hier

Karl Lutz in Neuenbürg
Marx Eidl in Ersinqen. Richterliches

Pfandrecht
dto. Richterliches Pfandrecht

Seligmann Klotz in .Psorzheim. Rich¬
terliches Pfandrecht

Wilhelmine Schwarz von hier . Rich
terlicheS Pfandrecht

Wilhelm Nnnzinger in Weiler
Mar Aidt in Erfingen

Pfarrer Roth Wlb. in KarlSrube
Benjamin Schlesinger in Psorzheim

RichierlicheS Pfandrecht
Mar Aidt von Erfingen
Joel Bischoff von hier Zwangmasse

Michael Bischoff Kinder von hier .
Richterliches Pfandrecht

Betrag
der

Forderung .

34

35
251

58

26

490
112
83

119

28

20
14

51

20

nichtangegeben
73

75
125

19

nichtangegebrn
180

124

1019

31

150

97

250
40

100

100

1300

1447

667

15

45

30

30

30
nichtangegeben

146

301

51

109

315

62

. 100

500

110
93

400
366

18

200
480
100
34

164

30

30

20

40

40

330

135

67
l80
279
420
62

50
60

171
70

192
50
60

nichtnag,gebe»

ichtangegeben
24

16
16

44
74

60
35

28
184

573

45

30
30

13

30

30

19



Des Eintrag -

Datum Seite

11. Okt. 1836 83

25 . Nov . - 88
8. Dez. - 103

13. Dez. - 111

24 . Jan . 1837 138
16 . Febr. - 151

21 . März - 161

28. April - 189

3. Mai -
14. Mai - *

- 191

1. Juni - 192

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Friedrich Schlegel »on hier mit 5 Kon¬
sorten

Johann Brohammer von hier
Gottfried Vetter von hier
Jakob Vollmer in Birkenseld

Johann Vetter von hier
jg . Michael Baicr von hier

Michael Nittel von hier mit 13 Kon¬
sorten

Franz Bischofs von hier mit 6 Kon¬
sorten

Michael Baier von hier
Christian Weisenbachervon hier

Ruprecht Bischofs von hier

Wilhelm Köhler von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Baicr , Schuster , Zwangsmasse
von hier

Josefine Sold in Durlach
Jak . Friedrich Vetter von hier
Geometer Johann Friedrich Martin

in Neuenbürg
Pfarrer Gottschalk in Pforzheim
Ochsemvirtb Reichstetler von Wald -

rcnnach
Samuel Wenz in Königsbach

Frau l >r . Roller in Heidelberg

Schreiner Lai von Karlsruhe
Konrad Eßwein in Erstngen. Richterl.

Pfandrecht '
Chirurg Bergmann in Pforzheim .

RichterlichesPfandrecht
Schultheiß Holzhauer in Schellbronn .

Richterliches Pfandrecht

Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnen F » r.> n . rruü Wohnort Betrag
der des Schuldners d »e staubiger « der

Forderung . Damm . Seite . , und seiner Rechtsnachfolger uns >nner Rechtsnachfolger E erring.

fl. kr .
Friedrich Bischofs von hier

fi- kr.
133 30 ' 5 . Juni 1837 192 Joh . Jakob Klotz in Bieselsberg. 39

RichterlichesPfandrecht
48350 ?21 . Juni - 202 Michael Baier von hier Schreiner Lai in Karlsruhe . Richter- 44

200 liches Pfandrecht
20

60 M . Juli - 215 g . Mich. Baier von hier Jonathan Bleiholder in Gräfenhausen .
Richterliches Pfandrecht

200
73 15

25 . Sept . - 218 Gg . Adam Wolfinger in Birkenseld
und Friedrich Müller

Eberhard Bester in Birkenfeld. Rich¬
terliches Pfandrecht

141

'18 . Okt . - 219 Michael Baier von hier Pfarrer Roth in Karlsruhe . Richter- 60

535 45 liches Pfandrecht " 4516. Nov . - 223 Michael Freivogel von hier mit 10 sung MichaelBaier von hier . Zwangs - 2" '

250 Konsorten Masse
16. Mai 1838 303 Sebastian Baier von hier Sebastian Baier Kinder von hier. Ge- 351 48

44 setzlicheS Pfandrecht
11 34 23 Mai - 300 Wslhelm Köhler von hier Nagelschmied Büttner Wtb . in Pforz - 22 15

heim. Richterliches Pfandrecht
35 7 !30 . Mai - 313 Michael Hotter Wtb . von hier Sophie Fink in Pforzheim 450

14 . Sept . - 329 Heinrich Schwarz von hier Pfarrer Gottschalk 460
26 40 !

Bürgerli -Le Rechtspflege .
Ganten.

Z .a .877. Nr . 1091 . Müllheim . Gegen Tag -

löhnec Ernst Eckerl in von hier haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 1 . Februar d. I .,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, . welche aus waS immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwargen
Vorzugs - oder Unrcrpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ih,e Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrt wird ein Massopfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nach-

laßverglcich versucht werden, und es werden rn Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und GläubigerausschusseS die Nichterscheinendenals der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden..
Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬

stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung . wie wenn
sic der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsone
des Gerichts angeschlagenwürden .

Müllheim , den 18. Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Z.q.672. 'Nr . 83. Haslach . Gegen Branntwein¬

brenner Severin Claus mann von Hausach ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor»

zugsverfahren auf
Mittwoch den 17 . Februar d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Dic-

lenigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oderUnterpfandsrechte, welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweise« mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Massepfleger
und ern Gläubigerausschutz ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleicheversucht, und sollen in Bezug auf Borg -
rergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden.

HaSlach, den 5. Januar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

vrrmögrnSabsoudrrung.
Z .q .700 . Nr . 264 . Civilkackmcr. Offenburg .

In Sachen der Ehefrau des Heinrich Wenzel von
Kehl , Julie , geb . Schroth , von da , gegen ihren
Ehemann , Vermögensabsönderung betreffend , ist zur
Verhandlung der Vermögensabs» nderungskl:,ge Tag¬
fahrt auf

Samstag den 27 . Februar l . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

angeordnet ; was hiermit zur Kenntniß der Gläubiger
des Beklagten gebracht wird.

Offenburg , den 19 . Januar 1869.
Großh . Kreis - und Hosgericht .

Faller .
Schröder .

Entmündigung.
Z .q.688 . Nr . 990 . Emmendingen . Ludwig

Breisacher von Emmendingen , geboren am 16. Mar
1841 , wurde durch diesseitiges Erkenutniß vom 5. d .
MlS . , Nr . 265 , wegen bleibenden Zustände» von
Blödsinn für entmündigt erklärt und Anwalt N ä f
von Freiburg wurde für denselben als Vormund er¬
nannt .

Emmendingen , den 19. Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . R o t t e ck.
Z .q.685 . Nr . 981 . Bruchsal . Wendelin Lei -

tzig , ledig , von Mingolsheim wird wegen Blödsinns
für entmündigt erklärt und ihm "in der Person des
Georg Leitzig vowMingolShcim ein Vormund bei¬
gegeben .

Bruchsal , den 19 . Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fischer .
Mundtüdterkläruug.

Z q.636 . Nr . 1239 . Müllheim . Durch dies¬
seitige « Erkenutniß vom 2 . d. M . wurde Johann Ja¬
ko» Ecker ! in von Muggardt im ersten Grad für
mundtodt erklärt und sein Bruder Johann Eckerl in
von St . Ilgen zu seinem Beistand ernannt .

Müllheim , den 19. Januar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

. Schätz.
-Strafrechtspflege .

Ladungen und Fahndungen.
Z .q.704. Sect . III . J .Nr . 487 . Karlsruhe .

Der dem 4 . Linien-Jnfanterieregiment Prinz Wilhelm

zugetheilte Rekrut Markus Maier von GamShurst ,
Amts Achern , wird hiermit aufgeforderl, sich binnen

dreiMonatcn
bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls ec der
Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 21 . Januar 1369 .

Großh . bad. Divisions -Gericht.
Der Der

DivisioiiS-Commandeur : Divisions -Auditeur :
I . A. A . : v. Reichlin .
v. Beyer .

Z . q .712 . Sec . » I . J .Nr . 566 Karlsruhe . Der
Musketier im 3 . Linicn-Jnsanterieregiment Martin
Hirth von Gurmadingen , Amts Donaueschingen,
wird hiermit aufgefordert, sich binnen

drei Monaten
bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 21 . Januar 1869 .

Großh . bad . Divisions - Gericht.
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -Auditeur :
I . A. A . : v . Reichlin .

v . Beyer .
Z .q .695. Nr. 2379 . Karlsruhe . Unser Fahn -

dungsausschrciben vom 2l . Oktober v . I . , Nr . 30,097
(K. Z . Nr . 253) , bezüglich der Einlieferung des Kanz -
lciassistenten Joh . Nepomuk Schüler von Freiburg
nehmen wir hiermit zurück

Karlsruhe , den 21 . Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch e m l> e r. '

Verwaltungsfachen .
Polizrisache«.

Z t.485. Nr . 579 . Breisach . Uhrenmacher
Mar Ullmann in Breisach wird als Agent der Köl¬
nischen Feuerversicherungs-Gesellschaft „ Colonia " für
den Amtsbezirk Breisach bestätigt.

Breisach , den 19 . Januar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

Schindler .
Z t .456 . Rr . 363 . Ba -den . Ignaz Kr aut h

in Kartung wurde als Agent der Berlin ' schcn Feuerver¬
sicherungs- Gesellschaft für den diesseitigen Amtsbezirk
bestätigt

Baden , den 1b . Januar 1869.
. Großh . bad. Bezirksamt . -

Wredtemann .
Z .t.455 . Nr . 379. Baden . Kaufmann K . Drei -

fuß junior in Kuppenheim wird als Agent der Feuer¬
versicherungs-Gesellschaft »Providentia " in Frankfurt
a . M . für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Baden, den 16 . Januar 1869. -
Großh . bad . Bezirksamt.

Wredtemann .
Z .t .484. Nr . 865 . Karlsruhe . Kaufmann !

Emil Lembke dahier ist von der Bezirksagentur für
die Schlesische Feuerversicherungs- Gesellschaft in Ber¬
lin , wozu er am 22 . März 1867 die Bestätigung er¬
hielt, zurückgetreien . .

Karlsruhe , den 12. Januar 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Iägerschmid .
Z .t.490 . Nr . 1523 . Karlsruhe . Kaufmann

A. Imhoff dahier ist von der Bczirksagentur für
die Feuerversicherung» - Gesellschaft . Helvetia" in
St . Gallen , wozu er unterm 30. August 1865 die Be¬
stätigung erhielt , zurückgetreien . ,

Karlsruhe , den 19. Januar 1869. !
Großh . bad . Bezirksamt . ^

Iägerschmid . l
Z . t.561. Nr . 456 . Oberkirch . Kaufmann -

Josef Menzer in Oberkirch wird als Agent der
Feuervcrsicherungs-Gesellschast de « „ Deutschen Phönix "

,
für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Oberkirch , den 19. Januar 1869.
Großh. bad . Bezirksamt .

Metzger .
Z .t.573. Nr . 660 . Durlach . Franz Abele ,

ledig, von Jöhlingcn will nach Amerika auswandern .
Etwaige Ansprüche an denselben find

binnen 8 Tagen
auf gütlichem oder gerichtlichem Wege zu wahren , da
nach Ablauf der Frist die AuSwanderungscrlaubniß
ertheilt wird.

Durlach, den 19 . Januar 1869. >
Großh . bad . Bezirksamt.

Fr . Wielandt .
Z.t.574. Nr . 661. Durlach . Julius Grötz ,

ledig , von Jöhlmgen will nach Amerika aüswendern .
Etwaige Ansprüche an denselben sind

binnen 8 Tagen
auf gütlichem oder gerichtlichem Wege zu wahren , da
nach Ablauf der Frist die AuSwanderungSerlaubniß
ertheilt wird.
> Durlach, den 19. Januar 1869.

Großh . bad. Bezirksamt .
Fr . Wielandt .

Z . t.572. Nr. 662. Durlach . Aloi « Schüler ,
ledig , von Jöhlingen will nach Amerika auSwandern .

Etwaige Ansprüche an denselben find
binnen8Tagen

auf gütlichem oder gerichtlichem Wege zu wahren , da
nach Ablauf der Frist die AuswanderuitgSerlaubniß
ertheilt wird .

Durlach , den 19 . Januar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Fr . Wielandt .
Z . t .504. Nr . 649 . Kork . Jakob Hansel von

Helmlingen beabsichtigt , nach Amerika auszuwandern .
Dessen etwaige Gläubiger werden ausgefordert,

binnen14Tagen
ihre Ansprüche geltend zu machen, da nach Ablauf die¬
ser Frist der Reisepaß verabfolgt wird.

Kork, den 20 . Januar 1869 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Frech .
Z .t .503. Nr . 674. Kork . Jakob Gr einer

von Hausgereuth , z. Zt . in Baden , beabsichtigt , nach
Amerika auszuwandern . Etwaige Gläuhiger werden
aufgefordert ,

binnen 14 Tagen
ihre Forderungen geltend zu machen , da nach Ablauf
dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt wird.

Kork, den 20 . Januar 1869.
Großh . bad . Bezirksamt .

Frech .
Z . k.508 . Nr . 458 .. Oberkirch . Der ledige Jo¬

hann Georg Vogt von Wolfhag beabsichtigt , nach
Amerika auszuwanoern . Dies wir» etwaigen Gläu¬
bigern desselben bebuss der gerichtlichen oder außerge¬
richtlichen Wahrung ihrer Ansprüche mit dem Bemer¬
ken bekannt gegeben , daß der Reisepaß nach Umlauf
von 10 Tagen ertheilt werden wird.

Oberkirch, den 19. Januar 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Metzger .
Z . t.507 . Nr . 680. Eb erb ach . Die Heinrich

Frey Eheleute von Unlcrschwarzachhaben um einen
Paß zur Reise nach Amerika gebeten .

Etwaige Gläubiger werden hievon mit dem Aussi¬
gen benachrichtigt, sich

innerhalb 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu¬
finden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren, da
nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt wer¬
den wird.

Eberbach, den 20. Januar 1869.
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Krntheim .
Z . l .563. Nr . 934 . Sinsheim . Johann Grab

von Eschelbronn har um AuSwanderungSerlaubniß
nachgejucht. Etwaige Gläubiger desselben haben sich .

binnen 8 Tagen
außergerichtlich mit ihm abzufinden , oder ihre An¬
sprüche gerichtlich zu wahren , da nach Ablauf der Frist
demselben der Pag auSgesolgl wird .

Sinsheim , den 20. Januar 1869. .
Großh . bad. Bezirksamt .

Otto .
Z .t.575. Nr . 451. Walldürn . Franz Valentin

Seitz von Gerichlstetten will nach Amerika auswan¬
dern. Etwaige Gläubiger desselben mögen ihre An¬
sprüche an ihn

binnen 8 Tage »
gerichtlich oder außergerichtlichgellend machen , da nach .
Umlauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Walldürn , den 19. Januar 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Hördt .
vilt. Gerold .

Z . t .564-, Rr . 802. Wies koch . Leo Simon
von Rauenberg beabsichtigt , nach Amerika auszuwan -
dcrn.

Dies wird etwaigen Gläubigern desselben mit dem
Ansügen bekannt gemacht, daß man ihnen überlasse,

innerhalb 14 Tagen
sich entweder außergerichtlich mit ihm abzufinden, oder
ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf
der Frist der Reisepaß verabfolgt werden wird.

WieSloch , den 21 . Januar 1869.
Großh . bad Bezirksamt.

Sonntag .
Eberle .

Vermischte Bekanntmachungen.
Z .q.510. Durlach .

Versteigerungs-Ankün¬
digung .

Auf Anirag der gesetzlichen Vertreter des minderjäh¬
rigen Erben des dahier verlebten Weinhändlers und
EfsigfiederS Ludwig Na st wird daS zu seiner Erbmasse
gehörige Wohnhaus mit Zugehörde am

Samstag den 20 Februar I. J . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten Notars ,
Lammstraße Nr . 5 dahier , einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt , nämlich :

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Scheuer,
Stallung , Waschküche , Essigsiederei , Holzmaga¬
zin und Garten in der Kronenstraße hier, neben
Metzger Ludwig Zeltmann 's Erben und Christof
Keller , Rentner . Der Garten enthält 39 Ru¬
then 76 Fuß neues Maß , und es ist das ganze
Anwesen gerichtlich geschätzt zu . . 10,000 fl.

Diese Realitäten , in welchen schon seit einer länge¬
ren Reihe von Jahren eine Weinhandlung und Essig¬
fiederei betrieben wvrdm ist , eignen sich durch ihre

ausgedehnten Räumlichkeiten und ihre vortheilhasle
Lage in der Mitte der Stadt Durlach zu jedem großer»
Geschäftsbetriebe , namentlich aber zu einer Bier¬
brauerei , Esfigfiedereiund Weinhandlung .

Die Versteigerungsbedingungen können jederzeit in
dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten eingesehen
werden.

Durlach , den 19. Januar 1369.
Der Großh . Notar

H . B u ch.

Z.t.569. Nr . 73. Bruchsal . ( Holzverstei¬
gerung . ) Aus den Domäncnwaldungen diesseitigen
Forstbezirks werden die nachverzeichnelen Holzscrii-
mente versteigert werden, als ,

Mittwoch u . Donnerstag den 3. u . 4. Fe -
bruar d. 2 -

in 1. 13 ü . 14 Lußhardt , Schlag Nr . 8 u 9 :
126 '/z Klafter eichenes Spaltholz .
41 -/2 „ d ° , Pfahlholz .

8 , erlenes Rollholz,
312 Klafter buchenes , 179'/ - eichenes , 14 forlenes, 16
Klafter erlenes und gemischtes Scheitholz, 78 Klafter
buchenes , 68 V- Kl . eichenes , 27 Kl . erlenes und ge¬
mischtes Prügelhvlz ; 216 ' /, Klafter buchenes und ge¬
mischtes Stockholz ; 20,200 Stück buchene , forlene und
gemischt Wellen.

Zusammenkunft an beiden Tagen früh 9 Uhr auf
dem Ubstadter Richtweg an Nr . 1. Richtweg, wenn die
Witterung aber ungünstig ist, zu Forst in der Rose.

Bruchsal , den 22 . Januar 1869 .
Großh . bad . Bezirksforstei.

F . v . Girardi . ,
Z .t .498 . Nr . 34. Pforzheim . (Bau - und

Hopfenstangen - Versteigerung . ) Aus den
Domäncnwaldungen werden mit Borgfrist bis Mar¬
tini d . I . versteigert,

Mittwoch den 3 . Februar d. I .,
aus den Abtheilungen Brötzingerschlag und Heiligen¬

wald bei Brötzingen und Büchenbronn ,
Morgens 10 Uhr ,

im Lamm in Büchenbronn :
326 taunene Baustämme , 2190 Baustangen , 7127

Gerüst - und 5600 Leiterstangcn , 4800 lannene und
1900 sorlene Hopfenstangen l . Kl . , 2700 tannene und
625 forlene 0 , Kl. , 2600 tannene und 200 forlene
lil . Kl , 3140 tannene Baumstickel , 1750 Rebstecken
und 4575 Bohnenstecken .

Donnerstag den 4 . Februar ,
aus den Abtheilüngen Großackerschlag und Aigle bei

Huchenfeld und an der Straße nach Calw,
Morgens 10 Uhr ,

im Lamm in Huchenfeld :
65 tannene Baustämme, 251 Baustangen , 983 Ge¬

rüst - und 1198 Leüerstangen, 1195 tannene und
225 forlene Hopfenstangen I. Kl. , 1520 tannene II . Kl .,
2515 III . Kl. , 2940 Baumstickel. 6255 Rebstecken und
8/00 Bohnenstecken .

^ Freit .ag dem 5 . Februar ,
aus den Abtheilungen Alterhan und Teschenbach bei

Neuhauscn und Hamberg,
Morgens 11 Uhr ,

jm Adler in Neuhausen :
15 forlene Sägkletze , 51 tannene Baustämme ,

'
200

Baustangen , 520 Gerüst -miid 30 Leiterstangen, 1675
tannene Hopfenstangen I . Kl . , 2075 II . Kl . , 2650
III . Kl ., 3900 Baumstickcl , 3050 Rebstecken und 3025
Bohnenstecken .

Die Waldhüter in Büchenbronn, . Huchenfeld, Ham¬
berg und Neuhaufen zeigen das Holz auf Verlan¬
gen vor.

Pforzheim , den 20 . Januar 1869.
Großh . bad . Bezirksforstei Huchenfeld.

Könige .
Z .t.502 . Nr . 51. Berghausen . (Holzver¬

steigerung .) Aus dem " Domänenwald Rittnert ,
Abthcilung 8 Kühbusch , werden bis

Donnerstag den 28 . d . M ,
früh 9 Uhr ,

die nachbenannten Hölzer versteigert:
90 '

z Klftr . buchene , 3 Klftr . eichene,
'
l Klftr .

nadelne und 1 '/ , Klstr . gemischte Scheiter , 24 ' /- Klftr .
buchene ,

' » Klftr . eigene und O '/z Klstr. gemischte
Prügel, » 23 ' 2 Klstr . Stockholz , 4000 Wellen , meist
buchene , und 2 t'oos Schlagraum .

Zusammenkunft ist aus dem Schlage.
Berzhausen , den 19. Januar 1869.

Großh . bad . Bezirksforstei.
G a m e r.

Z .t472 . Karlsruhe .

Amtsdienerstelle.
Die AmtSdienerstelle bei Großh . Bezirksamt Wein¬

heim mit einem festen Diensteinkommen von jährlich
250 fl . Gehalt und 42 fl . Monturaversum ist zu be¬
setzen. Die nach jj 6 der landesherrlichen Verordnung
vom 30. Mai v . I . lReg .-Blatt Nr . XXXIX - an -
spruchsbcrcchtigtenBewerberum diese Stelle haben ihr
Gesuch innerhalb vierzehn Tagen , und zwar
die Militärpersonen auf dem Dienstweg bei Großh .
Kriegöministerium, die Zivildiener durch Vermittlung
ihrer Vorgesetzten Behörden bei diesseitigem Ministe¬
rium einzureichen .

Karlsruhe , den 15. Januar 1869.
Großh . Ministerium des Jnnem .

3 ° l l y .
Fetzer .

Druck und Verlag der <S. Braun ' schen Hofbuchdruckerrt .
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